
 

 

 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 

wie Sie bereits den Medien entnehmen konnten, haben sich die Vorgaben zum Umgang mit 

Infektionsfällen in der Schule geändert. Diese Änderungen wurden auch am Dienstagabend über ein 

Rundschreiben, das ich beifüge, offiziell mitgeteilt. Auf die folgenden Punkte möchte ich besonders 

hinweisen: 

• Ab sofort müssen wir drei Mal pro Woche testen, und zwar immer montags, mittwochs 

und freitags.  

• Eine Verpflichtung zur "Absonderung" besteht nur noch für die positiv getestete Person. 

Diese muss die Schule umgehend verlassen. Für die übrigen Schülerinnen und Schüler 

innerhalb der Klasse bzw. Lerngruppe, in der der positive Test festgestellt wurde, gibt es 

keine Verpflichtung zur "Absonderung". Trotzdem steht es natürlich Eltern frei, 

Geschwisterkinder in eine "freiwillige Quarantäne" zu nehmen. 

• Falls ein Kind in der Schule per Schnelltest positiv getestet wird, werden wir wie bisher 

die Eltern sofort informieren und das Kind muss in der Schule abgeholt werden. 

Anschließend muss unverzüglich entweder ein Antigentest (durch geschultes Personal in 

einer Testeinrichtung) oder ein PCR-Test durchgeführt werden. Die Eltern informieren 

bitte in diesem Fall die Schule über das Ergebnis des Tests. 

• Für die Klassen bzw. Klassenstufen, in denen ein Verdachtsfall auftritt, gelten weiterhin 

ab dem folgenden Tag für acht aufeinanderfolgende Schultage die tägliche Testpflicht 

und die Maskenpflicht auch im Freien. Selbstverständlich kann die Maske für 

Maskenpausen kurzfristig abgenommen werden – auch um z. B. zu essen oder zu trinken. 

Dabei sollte besonders darauf geachtet werden, dass keine anderen Personen gefährdet 

werden, indem z. B. ein Abstand von mindestens 1,5 m zu anderen Personen eingehalten 

wird. 

• Wie bisher verlängert sich die Frist für die täglich Testung, wenn ein neuer Infektionsfall 

auftritt, d.h. also, dass ab dem Folgetag des Auftretens dieser Infektion wiederum an acht 

aufeinanderfolgenden Schultagen getestet wird. 

Über das Schreiben des Ministeriums hinaus, hat uns am 28.01.2022 auch ein Schreiben unseres 

zuständigen Gesundheitsamtes erreicht. Darin werden folgende Empfehlungen und Anweisungen 

ausgesprochen: 

• Zur Bestätigung eines positiven Schnelltests empfehlen die Gesundheitsämter weiterhin 

den „Goldstandard“ der PCR-Testung. Mit einem positiven Testzertifikat darf eine 

potentielle Indexperson an einem Landestestzentrum eine kostenlose PCR-Testung 

durchführen lassen. Im Landkreis Merzig-Wadern befindet sich das Landestestzentrum 

an der Eisenbahnhalle in Losheim, es können jedoch auch die Zentren in anderen Kreisen 

aufgesucht werden (siehe https://test-saarland.de). Alternativ kann bei Symptomen auch 

der Haus- oder Kinderarzt kontaktiert werden. 

• Geschwisterkinder, die nicht geboostert, frisch geimpft oder frisch genesen sind, zählen 

als Haushaltskontakt, müssen in Quarantäne und dürfen die Schule nicht besuchen! Da 

die Infektionszahlen rapide steigen und die Mitarbeiter der Gesundheitsämter nicht mehr 

zeitnah die Kinder bzw. Erziehungsberechtigte kontaktieren können, sind die 



Gesundheitsämter darauf angewiesen, dass wir als Schule bei Kenntnis eines solchen 

Falls und Rückfrage durch die Eltern diese Information weitergeben. Die 

Wahrscheinlichkeit ist enorm hoch, dass das Geschwisterkind, da zuhause im Normalfall 

keine Masken getragen werden, sich infiziert oder bereits infiziert hat und die Infektion in 

eine Klasse einträgt, die sich natürlich nicht in der achttägigen Testung befindet. Eine 

noch rasantere Ausbreitung der Infektionen wäre die Folge. 

Diese neuen Regelungen gelten ab sofort. Selbstverständlich werde ich Sie informieren, wenn es 

Änderungen dieser Regelungen gibt. 

Abschließend möchte ich Sie noch darüber informieren, dass wir den Elternsprechtag in diesem Jahr 

pandemiebedingt auch wieder digital als Elternsprechwoche durchführen werden. Konkrete 

Informationen dazu erhalten Ihre Kinder mit den Halbjahreszeugnissen.  

Ich wünsche Ihren Kindern einen guten Start in das zweite Schulhalbjahr. 

  

Mit freundlichen Grüßen 

Marc-Oliver Richter 

Schulleiter 


